
EINWOHNERRAT 
 

BESCHLÜSSE DER SITZUNG VOM 31. OKTOBER 2005 
 
Folgende persönlichen Vorstösse wurden eingereicht: 

• Postulat CVP-Fraktion vom 31.10.2005: Einführung einer freiwilligen Tagesschule in Bin-
ningen 

• Anfrage von S. Brenneisen, SP, vom 28.10.2005: Benützung des neu gestalteten Dorfplatzes 
(Gesch. Nr. 85) 

Das Parlament hat folgende Beschlüsse gefasst:  

1. Bericht / Antrag des Gemeinderats vom 16.8.2005:  
Leistungsauftrag 5 Bildung 75

://: Der Einwohnerrat beschliesst den Leistungsauftrag 5 Bildung im Grundsatz.

2. Bericht / Antrag des Gemeinderats vom 18.10.2005: 
Teilaufhebung Teilzonenplan Nr. 2 Schafmatten / Gorenmatten und Mutation 
in die Wohn- und Geschäftszone WG 3 

82

://: 2.1 Für die Parzellen 1452 und 1456 wird der Teilzonenplan Nr. 2 Schaf-
matten / Gorenmatten aufgehoben. 

2.2 Die Parzellen 1452 und 1456 werden in die Zone WG 3 aufgenommen.  

3. Bericht / Antrag des Gemeinderats vom 10.5.2005 und Bericht der Bau- und  
Planungskommission vom 20.10.2005:  
Ortsplanungsrevision: Erweiterung des Auftrags und Erteilung eines 
Zusatzkredits von CHF 300'000.— 

60

://: 3.1 Der Antrag des Gemeinderats "Für die Ergänzung des Auftrags zur 
Ortsplanungsrevision von CHF 300'000.— wird ein Zusatzkredit zu 
Lasten des Kontos Nr. 790.581.01 bewilligt" wird gutgeheissen. 

3.2 Der Gemeinderat wird beauftragt, die Räumliche Entwicklungsstrategie 
(RES) und das Räumliche Entwicklungskonzept für die Bereiche Sied-
lung, Verkehr und Landschaftsplanung (REK) dem Einwohnerrat zum 
gegebenen Zeitpunkt zur Genehmigung zu unterbreiten.  

4. Bericht / Antrag des Gemeinderats vom 18.10.2005:  
Mobiliar und EDV-Ausrüstung Gemeindebibliothek 80

://: 4.1 Der Einwohnerrat bewilligt zu Lasten von Kto. 942.503.11 eine 
Investitionsausgabe von CHF 140'000.— zur Möblierung und EDV-
Ausstattung der Gemeindebibliothek.  

4.2 Für ein Sicherungssystem / elektronische Erfassung wird eine Investi-
tionsausgabe von CHF 60'000.— bewilligt. 

 



 

5. Bericht / Antrag des Gemeinderats vom 18.10.2005:  
Informatik an der Primarschule, Investitionsausgabe von CHF 150'600.— 81

://: 5.1 Für die Einführung der Informatik an den Primarschulen wird eine 
Investitionsausgabe in der Höhe von CHF 150'600.— (Kto. 210.506.01) 
bewilligt. 

5.2 Der Einwohnerrat nimmt zur Kenntnis, dass die Einführung der Infor-
matik an den Primarschulen in der laufenden Rechnung des Jahres 
2006 zusätzliche Kosten von CHF 75'100.— zu Lasten des Produkts 
Primarschule generiert.  

 
 
Fakultatives Referendum für die Beschlüsse unter Ziffer 1; 2; 3.1; 4 sowie 5.1 
 
Ablauf der Referendumsfrist: 2. Dezember 2005 


